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Herren Kreisliga A Gr. 2

TG Weigheim : TV Aldingen II 
Samstag, 13.11.2021, 20:00 Uhr

Hauptvogl lässt den TV Aldingen II jubeln

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Mannschaft der TG Weigheim am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Aldingen II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Ralf
Hauptvogl. Bemerkenswert war, dass die TG Weigheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Friedrich / Vaduva
wurden Moldenhauer / Hugger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss
hatten Maier / Daiber im Match gegen Hauser / Hauptvogl, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Eine umkämpfte Niederlage gab es dann für Lorenz / Klöckler beim 2:3 gegen
Molitor / Flaig. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Armin Moldenhauer den Fünf-Satz-Sieg gegen Volker
Hauser feiern konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Bernd Hugger und Günter Friedrich entschieden, das Bernd Hugger letztendlich gewann. Das war
nichts für schwache Nerven. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Ralf Hauptvogl
zunächst nicht gut aus, so gewann Manfred Maier im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Chancenlos war indes Hans-Peter Daiber gegen Sorin Vaduva nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Tobias
Lorenz beim 2:3 gegen Timo Flaig leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Herbert Klöckler hatte
derweil gegen Herbert Molitor bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Günter Friedrich konnte Armin Moldenhauer anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bernd
Hugger die Partie gegen Volker Hauser letztlich mit 1:3 verlor. Zwar brachte Sorin Vaduva Manfred
Maier phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manfred Maier mit 3:1 durch. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Chancenlos war derweil Hans-Peter Daiber
gegen Ralf Hauptvogl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die TG Weigheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.11.2021 gegen den TTC
Spaichingen II an. Für den TV Aldingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Villingen am 20.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TG Weigheim

Doppel: Moldenhauer / Hugger 0:1, Maier / Daiber 0:1, Lorenz / Klöckler 0:1 
Einzel: A. Moldenhauer 1:1, B. Hugger 1:1, M. Maier 2:0, H. Daiber 0:2, T. Lorenz 0:1, H. Klöckler 0:
1 

 TV Aldingen II
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Doppel: Hauser / Hauptvogl 1:0, Friedrich / Vaduva 1:0, Molitor / Flaig 1:0 
Einzel: G. Friedrich 1:1, V. Hauser 1:1, S. Vaduva 1:1, R. Hauptvogl 1:1, H. Molitor 1:0, T. Flaig 1:0


